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1. 
Einnahmen

1.1 Arbeitseinkommen kennt Fachbegriffe (z.B. Gehalt/Lohn); kennt 
Arbeitsrechte und -pflichten; kennt Bera-
tungsstellen

kann recherchieren; kann Rat einholen kann Arbeitsvertrag und Gehaltsabrech-
nung sinnentnehmend lesen

kann mit dem Arbeitgeber schriftlich kommu-
nizieren (z.B. ein Formular zur Überstunden-
abrechnung ausfüllen)

kann Lohnabrechnung nachvollziehen und 
kontrollieren,  indem z.B. Steuern und Sozial-
abgaben vom Bruttogehalt oder -lohn subtra-
hiert werden; kann Schichtzulagen berechnen

1.2 Sozialleistungen kennt Arten und Bedingungen von Sozial- und 
Zusatzleistungen; kennt die Struktur von und 
Umgangsmodalitäten mit Behörden (z.B. die 
jeweiligen Zuständigkeiten, Bearbeitungszei-
ten, Vorgänge u.a.) 

kann recherchieren; kann Rat einholen; 
kann eine Sozial- bzw. Zusatzleistung 
beantragen; kann mit Behörden umgehen 
(z.B. Anträge einreichen)

kann Leistungsbescheide sinnentneh-
mend lesen

kann Antragsformulare ausfüllen; kann mit 
Behörden schriftlich kommunizieren

kann unterschiedliche Einnahmen addieren 
(z.B. Arbeitslosen- und Kindergeld)

1.3 Vermögensgüter kennt den Wert und die Bedeutung des nicht-
finanziellen Vermögens (z.B. Wertgegenstän-
de, Immobilien); kennt die Modalitäten der 
Vermögensverwertung

kann Online-Verkaufs-Plattformen 
nutzen; kann Preise verhandeln; kann 
recherchieren; kann Rat einholen

kann Werttabellen sinnentnehmend lesen kann Verkaufsangebote formulieren kann den Wert des Vermögens überschlagen

1.4 
Finanzielle Unterstüt-
zung

kennt Arten und Möglichkeiten von finanziel-
ler Unterstützung (z.B. von Stiftungen und 
karitativen Organisationen); kennt Beratungs-
stellen 

kann recherchieren; kann Rat einholen; 
kann einen Antrag stellen

kann einen Bewilligungs- bzw. Ableh-
nungsbescheid sinnentnehmend lesen

kann einen Antrag formulieren bzw. ausfüllen kann eine Summe berechnen 

2. 
Geld und 
Zahlungsverkehr

2.1 
Geldsystem

kennt die Grundfunktionen des Geldes in der 
Gesellschaft; kennt Grundzüge des Geldsys-
tems (z.B. den Begriff der Währung); kennt den 
Sinn und die Funktion des Geldes; kennt alle 
Scheine und Münzen

kann Geld wechseln kann aus Umrechnungstabellen entspre-
chende Werte entnehmen und ablesen

kann Münzgeld ordinal sortieren; kann 
Scheine ordinal sortieren; kann Münzbeträge 
vergleichen; kann den Wechselwert mit Hilfe 
eines Umrechnungsfaktors berechnen

2.2 Zahlungsverkehr kennt Zahlungsmöglichkeiten wie Bargeld 
und bargeldlose Zahlung; kennt Grundlagen 
der Kontoführung; kennt die Modalitäten des 
Online-Banking 

kann mit Bargeld bezahlen; kann ein 
Bankkonto eröffnen; kann eine Überwei-
sung vornehmen; kann einen Dauerauf-
trag einrichten; kann Geld abheben; kann 
eine Einzugsermächtigung erteilen bzw. 
zurückziehen

kann Kontoauszüge sinnentnehmend 
lesen; kann Überweisungsformulare bzw. 
-belege lesen; kann die Gebührenordnung 
sinnentnehmend lesen

kann Bank- und Zahlungsformulare ausfüllen kann Geld zählen; kann Kontogebühren ver-
gleichen

2.3 
Geldanlage

kennt unterschiedliche Anlagemöglichkeiten 
(z.B. Sparkonto, Tagesgeldkonto, Bauspar-
vertrag)

kann recherchieren; kann Rat einholen kann Informationsmaterial sinnentneh-
mend lesen; kann Verträge sinnentneh-
mend lesen 

kann Vertragsformulare ausfüllen kann Zinssätze vergleichen; kann den (Zins-)
Gewinn überschlagen

2.4 
Steuern

kennt Fachbegriffe (z.B. Brutto, Netto, Freibe-
trag, Freistellungsauftrag); kennt die Modali-
täten der Steuererklärung (z.B. Absetzbarkeit 
von Ausgaben)

kann mit Behörden umgehen (z.B. Fristen 
beachten); kann recherchieren; kann Rat 
einholen 

kann die Vordrucke zur Steuererklärung 
lesen; kann den Steuerbescheid sinnent-
nehmend lesen 

kann mit Behörden und Ämtern schriftlich 
kommunizieren; kann einen Einspruch gegen 
den Steuerbescheid verfassen

kann Aufwendungen berechnen; kann die Be-
rechnungen im Steuerbescheid nachprüfen

3. 
Ausgaben und 
Kaufen

3.1 
Einkaufen

kennt Widerrufs-, Garantie- und Rückgabe-
rechte; kennt unterschiedliche Einkaufsmög-
lichkeiten

kann Bezahlungen vornehmen (auch on-
line); kann in Online-Shops einkaufen 

kann Produktbeschreibungen sinnent-
nehmend lesen; kann Kaufbedingungen 
bzw. Allgemeine Geschäftsbedingungen 
(AGB‘s) sinnentnehmend lesen

kann eine Einkaufsliste schreiben; kann Be-
stellungen ausfüllen bzw. formulieren

kann Einkaufsummen berechnen

3.2 
Angebote

kennt typische Marketingtricks und Kunden-
fallen; kennt die Vorteile und Nachteile von 
Kundenkarten sowie die Einsatzmöglichkeiten 
von Rabattkarten, Gutscheinen und Sonder-
angeboten 

kann Angebote einholen; kann Angebo-
te vergleichen (hinsichtlich der Menge, 
Größe, Gewicht, Qualitätskriterien u.a.); 
kann Anbieter vergleichen, bewerten und 
ggf. wechseln

kann Angebotsbeschreibungen sinnent-
nehmend lesen; kann Werbematerialien 
sinnentnehmend lesen; kann Testergeb-
nisse sinnentnehmend lesen

kann mit Leistungserbringern schriftlich 
kommunizieren (z.B. ein Angebot einholen)

kann Preise von Angeboten oder Produkten 
vergleichen

3.3 
Ausgaben

kennt die Unterscheidung Notwendigkeit 
versus Wünsche sowie fixe versus variable 
Kosten (z.B. Kaltmiete, Nebenkosten, Lebens-
mittel, Drogerie, Schule/Kita, Telefon/Handy, 
Kleidung, Freizeit, Arztkosten/medizinische 
Ausgaben, Tiere, Gebühren, Versicherungen); 
kennt Beratungsstellen; kennt die Grundla-
gen des Vertragsrechts

kann Entscheidungen aufgrund von vor-
handenen Auswahlkriterien treffen; kann 
recherchieren; kann Rat einholen 

kann Verträge sinnentnehmend lesen; 
kann Rechnungen lesen und kontrollieren 

kann mit Anbietern schriftlich kommunizie-
ren; kann einen Widerruf, eine Kündigung 
oder einen Änderungsantrag verfassen 

kann Fixkosten im Monat berechnen; kann 
variable Kosten überschlagen; kann einzel-
ne Ausgaben zusammenzählen (z.B. inner-
halb eines Monats); kann Gesamtkosten des 
Monats berechnen

3.4 Vergünstigungen, 
Ermäßigungen und 
Befreiungen

kennt Möglichkeiten und Arten von Ermäßi-
gungen (z.B. kommunale Vergünstigungen, 
Ermäßigungen für Familien); kennt die Mög-
lichkeit der Befreiung (z.B. von der Rundfunk-
gebührenpflicht); kennt Beratungsstellen

kann recherchieren; kann Rat einholen; 
kann einen Antrag stellen; kann mit Be-
hörden umgehen (z.B. Anträge einreichen)

kann Bescheide (z.B. Befreiung von der 
Rundfunkgebührenpflicht) sinnentneh-
mend lesen 

kann einen Antrag ausfüllen (z.B. Befreiung 
von der Rundfunkgebührenpflicht)

kann die Höhe der Einsparung durch Ermäßi-
gung bzw. Befreiung berechnen

4. 
Haushalten

4.1 
Überblick

kennt Ordnungsprinzipien für Unterlagen; 
kennt Kriterien für die Beurteilung der Unter-
lagen 

kann Unterlagen kategorisieren und 
sortieren; kann Ordner anlegen; kann ein 
Haushaltsbuch anlegen und führen 

kann aus Unterlagen Informationen ent-
nehmen (z.B. Betreff, Absender, Datum, 
Thema u.a.)

kann ein Register schreiben kann Zeitangaben systematisieren

4.2
Wochen- und  
Monatsplanung

kennt die Buchungszeitpunkte und -summen 
der Einnahmen und Ausgaben des Haushalts 
im Verlauf des Monats; kennt Zahlungster-
mine

kann die Einnahmen und Ausgaben des 
Haushalts nach Prioritäten abstimmen; 
kann Kaufentscheidungen in Abhängigkeit 
von den Einnahmen treffen; kann Ein-
sparmöglichkeiten suchen und bewusst 
einsetzen

kann Kontoauszüge lesen; kann Verträge 
sinnentnehmend lesen (insbesondere hin-
sichtlich gegebener Fristen, Buchungs-
zeitpunkte und -summen, etc.)

kann Einträge im Haushaltsbuch vornehmen; 
kann eine Liste von Einnahmen und Ausgaben 
erstellen

kann die Differenz zwischen Einnahmen und 
Ausgaben berechnen; kann Geld anteilmäßig 
verteilen (z.B. auf Personen, auf Wochen, auf 
Tage)

4.3 
Jahresplanung

kennt die Buchungszeitpunkte und -sum-
men der nichtmonatlichen Einnahmen und 
Ausgaben (z.B. Urlaubsgeld, Versicherungen, 
Kfz-Steuer, Rundfunkgebühren)

kann Geld für Sonderausgaben einplanen 
(z.B. Geschenke, Urlaub); kann Kündi-
gungsfristen beachten und einhalten (z.B. 
für Abonnements)

kann Kontoauszüge lesen; kann Verträge 
sinnentnehmend lesen (insbesondere hin-
sichtlich der Fristen, Buchungszeitpunkte 
und -summen etc.)

kann Einnahmen und Ausgaben auflisten kann die Jahres- und Quartalsausgaben auf 
die jeweiligen monatlichen Summen um-
rechnen

4.4 
Risiko- und  
Krisenmanagement

kennt potenzielle Kosten (z.B. Nebenkosten-
nachzahlung, Steuernachzahlung); kennt 
das Risiko eines Einkommensausfalls bzw. 
-einbußen aufgrund von Krisen (z.B. Jobver-
lust, Krankheit) und ggf. damit einhergehende 
Zusatzkosten

kann mit potenziellen Ereignissen um-
gehen (z.B. Nachzahlungen einplanen; 
Ausgaben reduzieren bei Ausfall der Ein-
nahmen); kann Geld für Unvorhergesehe-
nes einplanen; kann Rat einholen

kann die Nebenkostenabrechnung sinn-
entnehmend lesen; kann Bescheid über 
Stromnachzahlung und Steuernachzah-
lung lesen

kann einen Widerspruch formulieren; kann 
einen Antrag auf Ratenzahlung formulieren

kann potenzielle Kosten überschlagen; kann 
die Berechnungen nachprüfen (z.B. in der 
Nebenkostenabrechnung)

4.5 
Sparen

kennt Vor- und Nachteile verschiedener Spar-
möglichkeiten; kennt Beratungsstellen 

kann einen Sparbetrag zurücklegen (z.B. 
durch Überweisung, Dauerauftrag, Spar-
dose)

kann Informationsmaterial sinnentneh-
mend lesen

kann eine mögliche Sparrate berechnen; 
kann den Spargewinn errechnen

5. 
Geld leihen und 
Schulden

5.1 
Kredit

kennt unterschiedliche Finanzierungsarten; 
kennt Vertragsbedingungen (z.B. Laufzeiten, 
Risiken) bzw. Rechte und Pflichten; kennt Be-
ratungsstellen

kann Anbieter vergleichen; kann Rat 
einholen; kann einen Vergleichsrechner 
nutzen

kann einen Kreditvertrag sinnentneh-
mend lesen

kann einen Kreditantrag ausfüllen; kann die 
Kündigung eines Kreditvertrags formulieren

kann entstehende Zinsen und die Tilgung be-
rechnen (z.B. mithilfe von Online-Portalen

5.2 
Ratenkauf

kennt Rechte und Pflichten beim Ratenkauf; 
kennt Kundenfallen

kann Angebote vergleichen kann Angebotsbeschreibungen sinnent-
nehmend lesen

kann ein Ratenkaufformular (z.B. On-
line-Maske) ausfüllen

kann Raten berechnen

5.3 
Geld leihen  
(soziale Ressourcen)

kennt potenzielle Personen aus dem sozialen 
Umfeld, die ggf. Geld leihen würden

kann Personen ansprechen; kann Modali-
täten aushandeln

kann einen Schuldschein ausfüllen bzw. 
formulieren 

kann die Schuldensumme berechnen; kann 
Rückzahlungsraten ausrechnen

6. 
Vorsorge und  
Versicherungen

6.1 
Altersvorsorge

kennt gesetzliche Leistungen und private 
Möglichkeiten der Altersvorsorge; kennt För-
dermöglichkeiten; kennt Beratungsstellen

kann recherchieren; kann Rat einholen; 
kann individuelle Möglichkeiten abwägen

kann den Rentenbescheid sinnentneh-
mend lesen

kann mit Behörden und Unternehmen schrift-
lich kommunizieren; kann einen Antrag 
formulieren

kann die Rentenhöhe abschätzen  

6.2 
Versicherungen

kennt Pflichtversicherungen (z.B. Kfz-Haft-
pflichtversicherung); kennt den Unterschied 
zwischen notwendigen und empfehlenswer-
ten Versicherungen; kennt Versicherungs-
bedingungen

kann recherchieren; kann Rat einholen; 
kann Angebote vergleichen; kann Ent-
scheidungen aufgrund von Auswahlkrite-
rien treffen 

kann Testergebnisse sinnentnehmend 
lesen kann Informationsmaterial sinnent-
nehmend lesen; kann Versicherungsver-
träge sinnentnehmend lesen

kann ein Versicherungsformular ausfüllen; 
kann eine Kündigung formulieren; kann eine 
Schadensmeldung verfassen

kann die Versicherungssumme auf monat-
liche Beträge umverteilen; kann Kosten 
berechnen; kann Versicherungssummen 
abschätzen 

6.3 
Rücklagen und  
Vermögensbildung

kennt Anbieter, Möglichkeiten und Arten der 
Vermögensbildung; kennt lang- bzw. kurzfris-
tige Anlagemöglichkeiten; kennt die Bedeu-
tung von Rücklagen für Krisenzeiten

kann recherchieren; kann Rat einholen; 
kann Angebote vergleichen

kann Informationsmaterial sinnentneh-
mend lesen; kann Verträge sinnentneh-
mend lesen

kann eine Kündigung formulieren; kann mit 
Banken und Versicherungen schriftlich kom-
munizieren

kann die Sparsumme berechnen bzw. Gewinn 
einschätzen
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